This worksheet is for private or classroom use only and may not be used in any publication or for-profit purpose.
Zum Lesen: „Vor dem Gesetz“ (Franz Kafka)
Vor dem Gesetz steht ein Türhüter. Zu diesem Türhüter kommt ein Mann vom Lande und bittet um Eintritt in das Gesetz. Aber der Türhüter sagt, daß er ihm jetzt den Eintritt nicht gewähren könne. Der Mann überlegt und fragt dann, ob er also später werde eintreten dürfen. »Es ist möglich,« sagt der Türhüter, »jetzt aber nicht.« Da das Tor zum Gesetz offensteht wie immer und der Türhüter beiseite tritt, bückt sich der Mann, um durch das Tor in das Innere zu sehn. Als der Türhüter das merkt, lacht er und sagt: »Wenn es dich so lockt, versuche es doch, trotz meines Verbotes hineinzugehn. Merke aber: Ich bin mächtig. Und ich bin nur der unterste Türhüter. Von Saal zu Saal stehn aber Türhüter, einer mächtiger als der andere.« . . .  Solche Schwierigkeiten hat der Mann vom Lande nicht erwartet; das Gesetz soll doch jedem und immer zugänglich sein, denkt er, aber als er jetzt den Türhüter in seinem Pelzmantel genauer ansieht, . . . entschließt er sich, doch lieber zu warten, bis er die Erlaubnis zum Eintritt bekommt. Der Türhüter gibt ihm einen Schemel und läßt ihn seitwärts von der Tür sich niedersetzen. Dort sitzt er Tage und Jahre. Er macht viele Versuche, eingelassen zu werden, und ermüdet den Türhüter durch seine Bitten. Der Türhüter stellt öfters kleine Verhöre mit ihm an, fragt ihn über seine Heimat aus und nach vielem andern. Es sind aber teilnahmslose Fragen, wie sie große Herren stellen, und zum Schlusse sagt er ihm immer wieder, daß er ihn noch nicht einlassen könne. Der Mann, der sich für seine Reise mit vielem ausgerüstet hat, verwendet alles,  . . . um den Türhüter zu bestechen. Dieser nimmt zwar alles an, aber sagt dabei: »Ich nehme es nur an, damit du nicht glaubst, etwas versäumt zu haben.« Während der vielen Jahre beobachtet der Mann den Türhüter fast ununterbrochen. Er vergißt die andern Türhüter und dieser erste scheint ihm das einzige Hindernis für den Eintritt in das Gesetz. Er verflucht den unglücklichen Zufall, in den ersten Jahren rücksichtslos und laut. Später, als er alt wird, brummt er nur noch vor sich hin. Er wird kindisch, und, da er in dem jahrelangen Studium des Türhüters auch die Flöhe in seinem Pelzkragen erkannt hat, bittet er auch die Flöhe, ihm zu helfen. Schließlich wird sein Augenlicht schwach, und er weiß nicht, ob es um ihn wirklich dunkler wird, oder ob ihn nur seine Augen täuschen. Wohl aber erkennt er jetzt im Dunkel einen Glanz, der aus der Türe des Gesetzes bricht. Nun lebt er nicht mehr lange. Vor seinem Tode sammeln sich in seinem Kopfe alle Erfahrungen der ganzen Zeit zu einer Frage, die er bisher an den Türhüter noch nicht gestellt hat. Er winkt ihm zu. . . . Der Türhüter muß sich tief zu ihm hinunterneigen. . . . »Was willst du denn jetzt noch wissen?« fragt der Türhüter, »du bist unersättlich.« »Alle streben doch nach dem Gesetz,« sagt der Mann, »wie kommt es, daß in den vielen Jahren niemand außer mir Einlaß verlangt hat?« Der Türhüter erkennt, daß der Mann schon an seinem Ende ist, und, um sein . . . Gehör noch zu erreichen, brüllt er ihn an: »Hier konnte niemand sonst Einlaß erhalten, denn dieser Eingang war nur für dich bestimmt. Ich gehe jetzt und schließe ihn.«

Wortschatz. 
Welche Verben gehören zusammen?

1. gewähren                                            a. to watch, observe

2. überlegen                                            b. to demand

3. eintreten                                              c. to tire

4. sich bücken                                         d. to wave 

5. locken                                                 e. to reach

6. erwarten                                              f. to reflect, think

7. sich entschließen                                 g. to miss (an opportunity)

8. ermüden                                              h. to roar

9. verwenden                                          i. to tempt

10. bestechen                                            j. to grant

11. versäumen                                           k. to strive (for)

12. beobachten                                          l. to expect

13. verfluchen                                           m. to deceive

14. brummen                                             n. to use, employ
15. täuschen                                              o. to enter
16. zuwinken                                             p. to bribe
17. streben (nach)                                      q. to mumble
18. verlangen                                             r. to decide
19. erreichen                                             s. to bend down
20. brüllen                                                 t. to curse
Substantive und Verben.

Mit welchen Verben sind die folgenden Substantive aus dem Text verwandt? 

	Substantiv im Text
	 Verwandtes Verb
	Englisches Verb

	der Eintritt
	
	

	das Verbot
	
	

	die Erlaubnis
	
	

	der Versuch
	
	

	das Verhör
	
	

	die Erfahrung
	
	


Hilfreiche Adjektive.
Was bedeuten die folgenden Adjektive auf Englisch?

1. mächtig

2. zugänglich

3. teilnahmslos

4. ununterbrochen

5. rücksichtslos

6. kindisch

7. schwach

8. unersättlich

Welche deutschen Wörter drücken das aus? (Which German words express the same thing? Use the text and your previous knowledge/powers of deduction, NOT a dictionary).
1. to stand open
2. into the interior

3. to step aside

4. the fur coat

5. a small stool

6. in conclusion, in the end

7. to let in

8. the obstacle

9. many years long

10. the fleas
11. the eyesight

12. until now, up to this point

13. the hearing

Discussion. What do you think of this story? What does it mean? Why is the guard controlling access to the Law? Do you think the story is a political statement? Why do you think the man never makes an attempt to get by the guard? Do you think it is significant that the man is from a rural background? Who do you think controls the Law in your country? How easy is it in your country to gain access to the Law? How do you feel about the guard and/or the man? What would you have done in the man’s situation? 

Antworten: 1.j; 2.f; 3.o; 4.s; 5.i; 6.l; 7.r; 8.c; 9.n; 10.p; 11.g; 12.a; 13.t; 14.q; 15.m; 16.d; 17.k; 18.b; 19.e; 20.h

	Substantiv im Text
	 Verwandtes Verb
	Englisches Verb

	der Eintritt
	eintreten
	 to enter

	das Verbot
	 verbieten
	 to forbid

	die Erlaubnis
	 erlauben
	 to allow

	der Versuch
	 versuchen 
	 to try, attempt

	das Verhör
	 verhören 
	 to interrogate

	die Erfahrung
	 erfahren 
	 to experience


Adjektive: mächtig=mighty, powerful; zugänglich=accessible; teilnahmslos=without empathy; ununterbrochen=uninterrupted; rücksichtslos=inconsiderate, without regard; kindisch=childish; schwach=weak; unersättlich=insatiable
Deutsche Ausdrücke: to stand open=offenstehen; into the interior=in das Innere; to step aside=beiseite treten; the fur coat=der Pelzmantel; a small stool=der Schemel; in conclusion, in the end=zum Schluss(e); to let in=einlassen; the obstacle=das Hindernis; many years long=jahrelang; the fleas=die Flöhe; the eyesight=das Augenlicht; until now, up to this point=bisher; the hearing=das Gehör

